
  
 

 
 
Beschlüsse des Einwohnerrates 
 
Gestützt auf § 26 Abs. 2 Gemeindegesetz und § 26 Abs. 1 Gemeindeordnung werden folgende, an-
lässlich der Sitzung des Einwohnerrates der Stadt Aarau vom 16. Juni 2014 gefassten Beschlüsse 
veröffentlicht: 
 
1. Dem obligatorischen Referendum unterstehender Beschluss (Referendumsabstimmung am 

28. September 2014): 
 

1.1. Für die Erneuerung der Kunsteisbahn Region Aarau wird ein Zusatzkredit von brutto  
Fr. 3‘165‘000.00, zuzüglich teuerungsbedingter Mehrkosten seit 1.4.2013 (Zürcher Baukos-
tenindex), bewilligt (zum bereits bewilligten Verpflichtungskredit von Fr. 17'090'000.00).  

 
 
2. Dem fakultativen Referendum unterstehende Beschlüsse (Ablauf der Referendumsfrist am 

21. Juli 2014): 
 

2.1. Der Stadtrat wird ermächtigt, einen sofort verfügbaren Zusatzkredit bis max. Fr. 0,8 Mio., 
zuzüglich teuerungsbedingter Mehrkosten seit 1.4.2013 (Zürcher Baukostenindex), zur Sa-
nierung der Tragkonstruktion der Kunsteisbahn Region Aarau in Anspruch zu nehmen, so-
fern die Resultate der Zustandsanalyse zeigten, dass Sanierungsmassnahmen zwingend nö-
tig wären. 

 
2.2. Für die Anpassung und Erweiterung der Fussball-Trainings-Infrastruktur Brügglifeld wird ein 

Zusatzkredit von brutto Fr. 671'000.00, zuzüglich teuerungsbedingter Mehrkosten seit 
1.4.2013 (Zürcher Baukostenindex), bewilligt. 

 
2.3. Für die Neugestaltung der Laurenzenvorstadt West wird ein Zusatzkredit von Fr. 930'000.00 

zu Gunsten des bestehenden Kredits, Konto 6220.A62.5.215, gutgeheissen. 
 
2.4. Das Zusatzkreditbegehren 2014, 1. Serie, von Fr. 250'000.00 wird gutgeheissen. 
 
2.5. Der Wettbewerbskredit für die Erweiterung der Primarschule und des Kindergartens Gön-

hard sowie die Sanierung und Umnutzung von Kindergarten I in der Höhe von  
Fr. 235'000.00 inkl. MwSt. wird bewilligt. 

 
 
3. Abschliessend gefasste Beschlüsse: 
 

3.1. Die Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht wird folgender Gesuchstellerin zugesichert: 
a) Xhemali, Lura, geb. 1985, kosovarische Staatsangehörige 
 

3.2. Die dringliche Bürgermotion von Matthias Hopmann "Musikschul-Reglement-Anpassung" 
wird nicht an den Stadtrat überwiesen. 
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3.3. Das Postulat von Gabriela Suter und Mitunterzeichner/-innen "Freigabe von Gemeindedä-
chern zur Vermietung zwecks Nutzung durch Photovoltaik-Anlagen" wird an den Stadtrat 
überwiesen. 

 
 
Wer gegen einen dem fakultativen Referendum unterstehenden Beschluss das Referendum ergreifen 
will, kann bei der Stadtkanzlei unentgeltlich eine Unterschriftenliste beziehen. Vor Beginn der Unter-
schriftensammlung ist die Unterschriftenliste bei der Stadtkanzlei zu hinterlegen. Für den Fristenlauf 
gilt die Publikation im Amtsblatt vom 20. Juni 2014. 
 
 


